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FÜNF FO R TB ILDUNGS TAG E 
Januar bis Juli 2026

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte 
in den ersten Berufsjahren

Termine (auch einzeln als Modul buchbar):
1. Modul | Donnerstag, 15.01.2026, 9-16 Uhr
2. Modul | Dienstag, 24.03.2026, 9-16 Uhr
3. Modul | Donnerstag, 25.06.2026, 9-16 Uhr
4. Modul | Dienstag, 21.07.2026, 9-16 Uhr
5. Modul | Mittwoch, 22.07.2026, 9-16 Uhr

Ort: Evangelische Fachschule für Sozialpädagogik, 
Eselsburger Straße 6, 89542 Herbrechtingen

Gruppengröße: max. 15 Personen

Kosten pro Person: 157 Euro pro Modul | 785 Euro gesamt
(inklusive Mittagessen und Verpflegung)

Benefit für Träger und Teilnehmende: 
Unterstützung in den ersten Berufsjahren durch die Wei-
terentwicklung der individuellen Professionalität

Anmeldung über das Sekretariat
herbrechtingen@ev-fs.de

Willkommen zur Fortbildung 
in den ersten Berufsjahren

Direktlink



Auf dem Weg in die Zukunft – 
Erzieher*innen in den 
ersten Berufsjahren

„Manchmal zeigt sich der Weg erst, 
wenn man anfängt, ihn zu gehen.“

Paulo Coelho

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte 
in den ersten Berufsjahren

In der Arbeit mit Menschen, ob klein oder groß, gleicht 
kein Tag dem anderen. Genauso vielfältig und herausfor-
dernd ist auch das Berufsfeld, in dem Sie arbeiten. In den 
ersten Berufsjahren wirken die Ausbildung und die erwor-
benen Fachkenntnisse in die tägliche Arbeit hinein. Schritt 
für Schritt werden sie in der Praxis erprobt, geprüft und 
modifiziert. Auch aktuelle gesellschaftliche Entwicklun-
gen beeinflussen zudem die tägliche Arbeit. Als Pädagogi-
sche Fachkraft sind Sie gerade in den ersten Berufsjahren 
kontinuierlich herausgefordert, Ihr pädagogisches Han-
deln anzupassen, zu vertiefen und zu erweitern.

In dieser 5-tägigen Fortbildungsreihe stehen die Interes-
sen und Themen im Mittelpunkt, die in den ersten Berufs-
jahren von Bedeutung sind. In einer Gruppe von maximal 
15 Personen arbeiten wir gemeinsam an der Weiterent-
wicklung der individuellen Professionalität.

Methoden: Impulse, Fachvorträge, Diskussionen, Klein-
gruppenarbeit, Fallanalysen, Übungen zur Selbstreflexion 
und Stärkung der vorhandenen Ressourcen, Kollegiale 
Fallberatung

Die Fortbildung bietet fachliche Impulse 
zu folgenden Themen:

	 Ja, aber ...
	 Berufsbezogene Kommunikation 
	 professionell gestalten 

	 Erziehungsvorstellungen zwischen Wunsch 
	 und Wirklichkeit
	 Bedürfnisorientierung versus Grenzen 

	 Grenzen und Konsequenz, leichter gesagt als getan
	 Umgang mit herausforderndem Verhalten

	 Gesund im Beruf sein und bleiben
	 Stress-/Selbstmanagement 

	 I am what I am
	 Ich selbst sein im Berufsfeld

Kosten pro Person: 785 Euro 
(inklusive Mittagessen und Verpflegung)

Referentinnen 

Christiana Heinrich-Burscheid (Dipl. Rhythmikerin, Perkussionistin) 
ist Dozentin an der Evangelischen Fachschule für Sozialpädagogik in 
Herbrechtingen. Durch Weiterbildungen in Psychomotorik, Erlebnispäd-
agogik und sensorischer Integration kann sie Ihre Schwerpunkte Thea-
ter, Tanz und Bewegungsgestaltung ergänzen und arbeitet bevorzugt 
erlebnis- und erfahrensbasiert.
 
Gesa Renger-Bernau (Dipl. Pädagogin, systemische Beraterin) ist 
Dozentin an der Evangelischen Fachschule für Sozialpädagogik in Herb-
rechtingen. Ihre beruflichen Erfahrungen in verschiedenen Arbeits- 
feldern der Kinder- und Jugendhilfe und in der Ausbildung von Erziehe-
rinnen und Erziehern ergänzen sich mit Zusatzqualifikationen und Fort-
bildungen in den Bereichen Mediation, Erwachsenenbildung, Kinder-
schutz, digitales Lehren und Lernen und Bildungsmanagement.
 
Birgit Schaber (Diplom-Sozialpädagogin FH) ist Dozentin an der Evan-
gelischen Fachschule für Sozialpädagogik in Herbrechtingen und be-
gleitet seit vielen Jahren angehende Erzieherinnen und Erzieher in der 
pädagogischen Praxis und als Lehrkraft im Unterricht. Sie hat langjähri-
ge Erfahrung in der elementaren Musikerziehung und der sprachlichen 
Bildung im Alltag. Ihre thematischen Schwerpunkte sind Sprache und 
Integration/Inklusion, Partizipation, Kommunikation und Konfliktregu-
lation sowie Kollegiale Fallberatung und Krippenpädagogik. 


